
 

Institut für Christliche Sozialwissenschaften, Uni Münster / 

Basismodulseminar mit Tutorien im Sommersemester 

2007  /  12. April 2007 bis 16. Juni 2007  / Christian Spieß 

 
Donnerstag, 12.04.07, 18-20 Uhr 

 
Organisatorische Fragen / endgültige Terminklärung / 

 Überblick über das Thema und den Aufbau des Seminars 
 
 

Erste thematische Einheit:  
Wie wollen wir zusammenleben? 

 
 

Donnerstag, 19.04.07, 18-20 Uhr  

 

Grundmodelle der politischen Philosophie im Überblick 
 

Kontraktualismus – Utilitarismus – Neoaristotelismus  
 
� Otfried Höffe, Ethik und Politik. Grundmodelle und -probleme 

der praktischen Philosophie, Frankfurt: Suhrkamp 1979, 11-

277. 

 
� Arno Anzenbacher, Normbegründung durch Diskurs, in: Ders., 

Einführung in die Ethik, 3. Aufl., Düsseldorf: Patmos 2003, 

125-133. 
 

Gemeinsamer Termin für Rückfragen vor dem Blocktermin (Teilnahme freiwillig): 

Donnerstag, 26.04.2007, 18-20 Uhr 
 

 

Samstag, 12.05.07, ca. 9-16 Uhr 

 
Grundmodelle politischer Philosophie 

 
1. Der liberale Kontraktualismus 

 
� John Rawls, Die Grundstruktur als Gegenstand, in: Ders., Die 

Idee des politischen Liberalismus. Aufsätze 1978-1989, Frank-

furt: Suhrkamp 1994, 45-79. 
 
� Wilfried Hinsch, Einleitung, in: John Rawls, Die Idee des politi-

schen Liberalismus (hg. v. Wilfried Hinsch), Frankfurt: Suhr-
kamp 1994, 9-44; 11-22. 

Seminarverlauf 

Literatur 

Ethik und Politik 
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2. Der Utilitarismus 

 
� Dieter Birnbacher, Konsequenzialistische Ethik, in: Ders., Ana-

lytische Einführung in die Ethik, Berlin/New York: de Gruyter 

2003, 173-240. 

 
� Otfried Höffe, Zur Theorie des Glücks im klassischen Utilita-

rismus, in: Ders., Ethik und Politik. Grundmodelle und -pro-

bleme der praktischen Philosophie, Frankfurt: Suhrkamp 

1979, 120-159. 
 

3. Der Neoaristotelismus 

 
� Martha C. Nussbaum, Die Natur des Menschen, seine Fähig-

keiten und Tätigkeiten: Aristoteles über die distributive Auf-

gabe des Staates, in: Dies., Gerechtigkeit oder Das gute Le-

ben, Frankfurt: Suhrkamp 1999, 86-130. 
 
� Arno Anzenbacher, Sozialethik als Naturrechtsethik, in: Jahr-

buch für Christliche Sozialwissenschaften 43 (2002), 14-32. 
 

 

 

Zweite thematische Einheit: 
Welche Rolle spielen Werte für das Zusammenleben? 

 

 

Donnerstag, 24.05.2007, 18-20 Uhr 
 
gemeinsamer Termin für Rückfragen vor dem Blocktermin (Teilnahme freiwillig): 

Donnerstag, 14.06.2007, 18-20 Uhr 

 

Samstag, 16.06.2007, ca. 9-16 Uhr 
 

  

Die beiden Blöcke des Seminars bestehen jeweils aus einem Donnerstagstermin, einer 
Vorbereitungszeit und einem Samstagsblock. Am Donnerstagstermin (die jeweiligen ge-

nauen Termine sind oben und in der Tabelle unten angegeben) wird das Thema der Ein-
heit vorgestellt (erste Einheit: Wie wollen wir zusammenleben? Zweite Einheit: Welche 

Rolle spielen ‚Werte‘ dabei?) und Aufgabenstellungen vergeben. Aufgabenstellungen kön-

nen Texte sein, die zu lesen sind, oder Referate, die vorzubereiten sind. Diese Aufgaben 
erledigen Sie während der Vorbereitungszeit. Sie können dabei jederzeit Kontakt mit Ih-

rem Dozenten Christian Spieß aufnehmen <christian.spiess@uni-muenster.de>; Büro 

Hüfferstraße 27, Raum 2.93; Telefon 0251 / 83 – 3 00 62. Außerdem wird an jeweils ei-
nem Donnerstag ein Zwischentermin zur Klärung offener Fragen angeboten – die Teil-

nahme an diesen Terminen ist für Sie freiwillig, Sie haben hier aber Gelegenheit, offene 

Fragen zu klären.  
 

 

 Erste Einheit: Grundlagen Zweite Einheit: Praxisfragen 

Donnerstagstermin 19.04.2007 / 18-20 Uhr 24.05.2007 / 18-20 Uhr 

Fakultativtermin 26.04.2007 / 18-20 Uhr 14.06.2007 / 18-20 Uhr 

Samstagstermin 12.05.2007 / 9-16 Uhr 16.06.2007 / 9-16 Uhr 

 


